
TasLaiwcr tüochcndiatt
ttichcmt wöchentlich drei¬
mal: Dienstag. Vcr.Nlre-
>.ü u. Sawaag . Der
lramst ' ^ nummer wird
jeeinÜntcrhaldungSblalt
beigcgebcn. Ab'onnc-
mentsprcishalbjährl .lfl.
durchdicPostbezcgm im
Bezirk 1 fl.8kr ., ivnstin
ganzWürttcmb . Ifl .tbkr.

Calwer Wöchenvlatt
Amts - und JuteüigeryblaN für den Vezic^.

Fu - Calw abonnirt
man bei der Redaktion,
auswärts bei den Bo-

^ ten »der dcmnächstge-
lcgeuen Poststelle.

Die Einrückungsge-
bühr beträgt 2 kr. für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

Nro. 70. Samstag, den 18. Juni 187«

Da mit dem Ablauf dc8 Schuljahrs 1869/70 wieder eine Air

zahl von Zöglingen in die Ackerbauschulen zu Hohenheim , Ell-

wangen , Ochsenhausen und Kirchberg  ausgenommen

wird , so werden diejenigen Jünglinge , welche sich um die Aufnahme

bewerben wollen , aufgefordert , sich innerhalb 4 Wochen , von heute an

gerechnet, je bei dem Vorsteheramt derjenigen Ackerbauschule , in welche

sie einzutrcteu wünschen , zu melden . Die Anszunehmenden müssen

das 17 . Lebensjahr znrückzelegt haben , vollkommen gesund und für

anhaltende Feldarbeiten körperlich erstarkt , mit den gewöhnlichen land-

wirthschaftlichen Arbeuen bereits vertraut sein und lesen, schreiben und

rechnen können, wie auch die Fähigkeit besitzen, einen populären Vor¬

trag über Landwirthschasc gehörig aufzufassen - Kost , Wohnung und

Unterricht erhalten dieselben frei , wogegen sie aber alle vorkommendeu

Arbeiten mieutgeidlich zu verrichten , und , abgesehen von etwaiger Ein¬

berufung zum Militär , die Verpflichtung zu übernehmen haben , den

vorgeschricbenen LehrkurS vollständig durchzumachen.

Amtliche Dekanntmachungen.
Aufnahme von Zöglingen Ln die Ackerbau sch ulen.

Mit den unter oberamtlichem Bericht 'einzubefördernden Einga¬

ben ist ein Taufschein , Impfschein , sowie ein Zeugniß des Gemeinde-

ralhs über den Stand und den etwaigen Grundbesitz des Vaters , über

die Einwilligung desselben zum Vorhaben feines Sohnes , über das Hei-

mathsrecht,Prädikat und dieLaufbahn desAufzunehmcnden , sowie feiner da¬

rüber vorznlcgcn , welches Vermögen der Letztere von seinen Eltern der¬

einst nach Wahrscheinlichkeit zu erwarten,s 'ünd ob er namentlich in den

Besitz eines Bauernguts zu gelangen Aussicht hat . Diejenigen , welche

die erforderlichen Ausweise beibringen und nicht durch besonderen Er¬

laß zurückgewiesen werden , haben sich am
Montag , den 18 . Juli d: I .,

Morgens 7 Uhr , zur allgemeinen Prüfung in Hohenheim  ein-

zufinden.
Stuttgart , 10 . Juni 1870.

K. Ccntralstelle für die Landwirthschaft.
O p P e l.

Cal w.

Bekanntmachung.
Die Beschälplatte Herreuberg wird Heuer

we,.en Abgangs der Hengste am 19 . d. M.
geschlossen.

Den 13 . Juni 1870.
'K. Oberamt.

T h y m.

Kgl . Oberamtsgcricht Calw.

Diebstahls Anzeige.
In der Zeit vom 18 . April d. I -, Nachts

11 Uhr , bis 19 . April , Morgens 8 Uhr,
wurde ans dem Hausöhrn des JnngfernwirthS
Kemps  dahier ein dem Bäckergesellen Karl

Walz  von Rohrdorf , OA . Nagold , gehöriger
Neisckoffcr , Kleidungsstücke und Wäsche ent¬
haltend , entwendet . Derselbe wurde am Mor¬

gen des 21 . April ans einer Wiese oberhalb
der Wirthschaft zum Schiff dahier erbrochen
amgefundeu und ergab sich, daß aus demselben

2 Cravattrn , 1 Paar wollene Strümpfe und!
ein Notizbuch genommen waren.

Jedermann wird aufgefordert , diesbezügliche
Anzeigen unverweilt an den Unterzeichneten
gelangen zu lassen.

Den 15 . Juni 1870.
Der Untersuchungsrichter:

Neiffsteck,  Ass .-V.

Calw.

Widerruf mur Ladung.
In der Schuldensache des Johann Georg

Ankcle,  Mehlhändlers und Fuhrmanns in

Calw , nun in Reutlingen , wird , nachdem die¬

selbe durch Vergleich erledigt worden ist , die

ans den 12 . September d. I . erlassene La¬

dung zur Schuldenliquidatioii hiemit zurückge-
uommen.

Den 9 . Juni 1870.
K. Oberamtsgericht.

H a r t m e y e r.

Weil die Stadt.

StemüefekimgsMmd.
Unterzeichnete Stelle sucht mit Stewbruchbefitzern über Lieferung von

Mauersteinen zu dem Verwaltungsgebäude und den Dienstwohnungen auf

ich, ^ -- der Station Weil der Stadt abzuschließe » . Akkordsliebhaber , welchen

gute Preise zugesichcrt werden , bekommen nähere Auskunft bei dem Baufüh-

I : rer der Sektion.
l K . Eisenbahnbauamt

Schur r.

Slmmozheim.

Jagd-Berpüchlunq.
Am 29 . Juni , Pete r-

Paul - Feiertag,
Mittags ll Uhr,

wird die hiesige Jagd auf
3 Jahre auf dem Rath-

hans verpachtet , wozu die Jagdliebhaber freund¬

lich -ungeladen werden.
Der Gcmeiuderath.

Calw.

Holzlieserungs-'Akkord.
Am

Revier NaiSlach.

Verkauf von Reisstreu
am

Montag,  den 20 . d. M .,

aus dem Staatswald Weckenhardt , Abth . Mu-
ckenmiß:

100 Haufen unausgeprügeltes Reisach.
Zusammenkunft Morgens 9 Uhr beim

Jägerhäusle.
NaiSlach , 16 . Juni 1870.

K. Revieramt.
Metz ger.

M ontag,  den 20 . d. M . ,
Vormittags 11 Uhr,

wird auf hiesigem Rathhaus die Lieferung von

9 Klftr . buchenem Scheiterhvlz für das Kran¬

kenhaus im öffentlichen Abstreich verakkordirt
werden.

Krankcnhaus -Vcrw . Baither.

Gechingen.

Mrren - Gesuch . !
Einen jungen Simmenthalerfarren sucht die

!Gemeinde und sieht Offerten entgegen j

! Schultheiß Ziegler.

Revier NaiSlach

Gras -Verkauf.
Am

Montag,  den 20 . d. M .,

wird das Gras  von den Waldwegen im Di¬
strikt I . Weckeuhardt verlaust.

Zusammenkunft Morgens 10 Uhr beim

Jägerhäusle.
NaiSlach , 16 . Juni 1870.

K . Revicramt.
Metzger.
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Weil die Stadt-

Arbeits-Anerbieten.
Tüchtige Maurer und Steiuhauer finden an den

Hochbauten der Station Weil die Stadt dauernde Be¬
schäftigung bei sehr guter Bezahlung.

K . Eisenbahn . Hochbauaml .
Schur r.

Altbnrg.

itte
Das Unterzeichnete erlaubt sich die Bitte

um Beiträge für ein armes Mädchen von
hier , dem auf dem letzten Markte zu Calw
ihre in der Schweiz ersparten 50 fl . entwen¬
det wurden , welche sie zur Einlage in die
Sparkasse bestimmt gehabt hatte.

Das gemeinsch . Amt.

Privat -Anzrigen.

C a l w.

Danksagung.
Für die vielen Beweise der Liebe

und Theilnahme , welche uns sowohl
' bei dem kürzlich erfolgten Hinschei-

H den unseres geliebten Kindes , als
^ auch unserer Schwester , Schwägerin

und Tante , Christiane Fischer  von Mötl-
lingen , während deren schweren Krankenlagers
zu Theil wurden , sowie für die zahlreiche Be¬
gleitung zu ihrer Ruhestätte , namentlich auch
den Herren Trägern , sagt im Namen der Hin -
terbliebencn den verbindlichsten Dank

der Vater und Schwager
Wilh . Weik.

/eu erwehr.
Der Ausflug nach Liebenzell fin¬

det morgen , S o n n t a g, den 19.
dieß, statt und zwar durch Beschluß
der Mehrheit per Wagen . Die

^ Mitgehenden werden ersucht , sich
A spätestens bis Samstag  Abend bei

Herrn Bub zu melden.
Ausrüstung : H .' lm , Gurte und Armband.

Sammlung Nachmittags 12HC Uhr bei der
Turnhalle.

TaS Commando:
G e o r g i i.

Mittwoch und Donnerstag,  de » 22.
und 23 . Juni , ist

Mein Lager von

Besen
zu Holz- und Stemkohlenbrand,

Lyonerherde, Kessel, Röste rc.
erlaube >ch mir i» empfehlende Erinnerung zu
bringen.

Emil D r e i ß.
Für alte Oefen zahle ich die höchstmög¬

lichsten Preise.

frischer Kalk
zu haben ans der Ziegelei von

E . Horlacher.
3 — 4 Eimer guten

hat zu verkaufen
Bäcker Linkenheil ' s

Wittwe.

Nächsten Sonntags,  jsowie die ganze
Woche über backt

Lauftenbretzcln
Friedrich Schaal,

Badgasse.

Mehlpreise

Liebenzell.
Morgenden Sonntag  ist

fbei musikalischer Unterhaltung

gutes Lagerbier
anzutreffen in der Gartenwirth-

ffchaft von
Fr . Sautter ' s

Wittwe.
«- 8 -!l-« : -S G :G -!!-G G : 8 .««MG

Einladung. L
Sämmtliche zu der Landspritze aehö-

rige Mannschaft wird auf heute , den Ä
18 . Juni , Abends 8 Uhr , zu Jak . v
Ziegle  r,Cafelier , zu einerBesprechnng G
(Organisation betr .) freundlichst einge¬
laden.

Aus Auftrag:
Kromer,  Feilenhauer.

von August Ger ! ach
in Calw,

per Ctr . flNr . 0.
„ 1-

2 .

.. 3-

.. 4.

11 . 48.
10 . 48.

9 . 48.
8 . 48.
7 . 48.

O -::- OH : ZG : D  nu

Einen Morgen

Heugras
in Sveßhardt verkauft

Johs . Rank  der Aellere.

6 Schlafgimger
werden angenommen ; wo?
d. Bl . zu erfragen.

ist bei der Exped

Acker- Verkauf.
Unterzeichneter setzt dem Verkauf aus:

In der kleinen Heumade.
5 Viertel Acker mit Gras und Klee ange-

blumt , anstoßend an den Galgenwa¬
senweg , zwischen Bierbrauer Michael
und Schäfer Steck.

5/g hinten an diesen anstoßend , im L.Gewand,
mit Haber angeb ^ümt.

5 Viertel aus dem Muckberg mit Dinkel
angeblümt , neben Rößleswirth Heizmann.

Liebhaber sind zu mir eingeladen.
Frohnmeyer  zur Kanne.

Den Heu und Oehmdertrag
auf dem sogenannten Hundsbrühl ( Station
Teinach ) verkauft

Kirchherr,  Zimmermstr.

Calw.

Fuhrwerk Empfehlung.
Den verehrl . Gewerbetreibenden von Calw

und Umgebung zeige hiemit ergebenst an , daß
ich an Stelle des verstorbenen Fuhrmanns
Vögele  nunmehr die Maaren aus auswär¬
tige Märkte und Messen zur Beförderung
übernehme und bitte unter Zusicherung auf¬
merksamer und pünktlicher Besorgung um ge¬
neigtes Zutrauen.

Wilhelm Carle.
Dankend für den mir seither gewordenen

Zuspruch zeige ich hiemit an , daß ich von

»«Man.

l -teiu
K-lSI -dt
Ainkiuift;

(0!
.

° l u>

U.G . NM.

Ci>l, ei m:

heute ab

meint Wirthschaft
geschlossen habe , und den Verkauf meiner rein
gehaltenen Weine , sowie Most und Bier nur
noch über die Straße sortsetzen werde , wozu
ich dieselben höflichst empfehle.

Fr . Schnürte,
Bäcker.

Wildberg.

-l z

Dienstag,  den 2l.  dieß,
Nachmittags 2 Uhr,

verkaufen wir vor unserem Hause
4 — 5 Zugpferde schwersten

Schlags.
Bälz L Joos,

Bauunternehmer.
Zwei noch gut erhaltene

Chaisenräder
hat zu verkaufen

Wagner Geiger  sim.
Röthenbach.

Dank und Abschied.
Den verehrten Verwandten und Mitbürgern,

die uns beehrt haben bei unserer Hochzeit,
sprechen wir unser » innigsten Dank und herz¬
liches Lebewohl ans . Joh . Gg . Keppler.

Friederike Keppker.
Zum

Schwäbischen Merkur
werden 1 bis 2 Mitleser in der Stadt oder
einer auf dem Lande ( Gäu ) gesucht.

Auskunft ertheilt
die Redaktion d. Bl.

Stelle-Gesuch.
Für ein ordentliches Mädchen wird eine

Stelle gesucht, in welcher demselben Gelegen¬
heit geboten wäre zur Ausbildung im Nähen
und allen häuslichen Geschäften . Auf Lohn
wird nicht gesehen, sondern nur auf gute Be¬
handlung und entsprechende Anleitung.

Nähere Auskunft ertheilt
Breitling , M üller.
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kohlenbrand,
Röste rc. .

! Erinnerung zu »MgA

Liebenzell.

mil Dreiß.
die höchstmög-
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Äi.Mnft

HoeliMÜK -LiullläuuK
Alle Verwandte und Freunde laden wir zur Feier unserer Hochzeit auf

Montag,  den 20 . Juni,

ins Gasthaus zum Ochsen frenndlichst ein.
F . Fischer,  Schlosser.

M . D . Burst har dt.
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De kölnische Hageivtrsichklungsgesellschnst
hat Herrn C . Lands krön  in Althengstett zu ihrem Agenten für Althengstett und

Umgegend ernannt , was wir hiemit zur öffentlichen Kcmitniß bringen.

8t «sttK ' L» i ' t , 11 . Juni 1870.
Die Haupt -Agentm:

8 « SisZr « M L - MRs « isr8LZs,

Bezugnehmend auf vorstehende Anzeige empfehle ich mich zur Annahme von Versiche-

rnngS - A iträgen für genannte Gesellschaft und bin zu seder gewünschten Auskunft bereit.

Althengstett , 11 . Juni 1870. C . Landskron.

Sruttgsrt.

Hholz-Empfehlimg.
Eichene gespaltene Danbeu und Vöde » sind stets in dürrer

Waare und zu ganz billigen Preisen bei mir zu haben.

__ Gottlob Schlei  ch e r , Charlottenstr . Nr . 1 t.

Epileptisch e Krämpfe ( Fallsucht)
heilt brieflich der Specialarzt für Epilepsie Doctor O.

in Veriin , jetzt : Lonisenstraße 45 . — Bereits über 100 geheilt.

Calw.

kauf von
Den Herren Pflegern und Capitalisten empfehle ich mich zum Ein - und Der-

Dliligaiilmen, Mterieloosen etc.
jeder Art und sichere möglichst billige und pünktliche Besorgung zu.

Auch ertheile ich gerne Auskunft über stattgefundene Loos - und Gewmn-

ziehungen und nehme Lotteneloose gegen billige Entschädigung zur Vormerkung

Mostpresseverkauf.
Wegen Mangels an Platz steht eine mit

2 eisernen Spindeln versehene Mostpresse um

billigen Preis zum Verkauf bei
A . Landskron

in Althengstett.

Ausgezeichnetes Lagerbier
von heute an empfiehlt

Naschold,
Restaurateur.

Unterreichenbach.
6 — 8 tüchtige

Zimmergesellen
finden bei gutem Lohn dauernde Beschäftigung
bei

Zimmermann Nonnenmann.

Möttlingen.

Viehwürter -, resp. Melker -Gesuch-
Ein mit guten Zeugnissen versehener Mel¬

ker findet bis Johanne bei hohem Lohn und

guter Behandlung eine Stelle bei

Christoph Kraushaar.

Ein ordentliches

Mädchen
findet Gelegenheit , in einem Gasthof das Ko¬

chen nnentzeldlich zu lernen.

Das Nähere ertheilt die Exped . d . Bl.

Mostpressen - Berkauf.
Eine doppelte mit 2 eisernen Spindeln , für

eine Gemeinde passend , sowie auch 2 einfache

Pressen mit eisernen Spindeln sind zu verkau¬

fen bei
Gottl . Nasch old.

Theater in Calw.
Sonntag,  den 19 . Juni,

Nachmittags Uhr:

Die Wildschützen,
oder:

Ein Kirchweihfest im bairischen Hoch¬
land.

Ländliches Charakter - Gemälde mit Gesang und

Tanz in 3 Abtheilnngen , von Prüller.

Musik von Pr u mm er.
AbenbS 8 Uhr:

Therese Krones,
oder:

Drei Tage aus dem Leben ei¬
ner Schauspielerin

Genrebild mit Gesang und Tanz in 3 Akten

von K . Haffner.  Musik von Kapellmeister
A . Müller.

Montag,  dui 20 . Juni,

's letzte Fensterl'n,
oder:

Der Abschied.
Alpcnscene mit Gesang in 1 Akt fvon Seidl.

Musik von Capellmeister Lachner.

Hierauf:

3 Jahr nach dem letzten Fensterl 'n,
oder:

Die Heimkehr
Aipenscene mit Gesang in 1 Akt von Seidl.

Musik von Kapellmeister Laa - ner.

Zum Schluß.

Auf vielseitiges Verlangen:

Lebender Rebus,
dargestellt vom ganzen Personal.

Die Auflösung liegt verschlossen bei der

Redaction d . Bl.

Erste Auslösung , die bis 10 Uhr abgegeben

wird , erhält fiz Dutzend Abonncmentöbillets

auf den eisten Platz ; 2 . Auflösung ff ., Dtzd.

Zu zahlreichem Bestich ladet ergebenst ein
S «- . Z i it l » , Direktor.

Aufforderung
Derjenige , welcher am Sonntag Abend in

der R ans er ' schenWirthschast einen schwarzen

Schützenhut mitgenommen hat,  wird hiemit

aufgefordert , denselben alsbald wieder daselbst

abzngeben , widrigenfalls er gerichtlich belangt

werden würde.

Reifen Backsteinkäs,
per Pfund 12 kr . , bei

Naschold,
Restaurateur.

Den Grasertrag
von einem Morgen hat zu verkaufen

Louis Schill,
Marktplatz.

— - ging in den

ilkslüskUll Tagen
, ein grünes Pol.

ster unter ein Pferdsgeschirr auf

der Straße zwischen Stamm»

heim -Althengstett - Ostelsheim.
Der redliche Finder wolle es

gegen Belohnung abgeben an
die Exped . d. Bl.

Unterzeichnete empfiehlt

frühe Gemüse
aller Art . Lotte Beck , Wtw.



Gelder ^vsn und nach Amerika ß
besorge ich vermittelst meiner directen?
Verbindung mit soliden Bankhäusern da -s
selbst rasch und billig , auch sind zu jederx
!Zeit Wechsel in jedem Betrage bei mir zu?
chaben . ?l Emil Georgii . z,»„ „,,,,«, ^

Preisistkrörit in Paris !!
»Utzi«86rLru8l-8)rux^

von G . A . W . Mayer  in Brestan^
ist bei Husten , Asthma und allen Luu -»E
genleiden ein ärztlich empfohlenes un -ZK
übcrtreffliches Heilmittel . Ei

Alleiniges Lager bei M
W . Enslin  in Calw.

Bestes Mittel gegen alles Ungeziefer

Aechtes persisches

W

allein acht in Calw bei
: nslin . 8

Weißen flnsßgen Leim
zu Glas , Holz und Porzellan , das Fläsch¬
chen 12 kr ., bester Qualität , empfiehlt

W . Schlatterer.

Moussirenden Wein,
die ganze Flasche 54 kr.,
die halbe Flasche 33 kr.,

empfiehlt
C. R u t h a r d t,

Apotheker.

Ein Logis,
bestehend in 3 ineinandergehendcn Zimmern,
Küche und Speisekammer ist entweder bis 1.
Juli oder Jakobi zu vermiethen.

Gottlob Nasch old.

Oberkollbach.
Haus - und Liegenschafts -Verkauf . ^

Ich bin gesonnen , am
H Johannifeiertag,  den 24 . dieß,

Nachmittags l Uhr,
im Lamm

ein Hans und etwa 3 Morgen Felder beim
Haus

im Aufstreich zu verkaufen ; auch kann unter
der Hand ein Kauf mit mir abgeschlossen
werden.

Den 14 . Juni 1870.
Joh . Gg . Kling.

Len Heu - und ^ ehmderttag
von circa ö/g Morgen Wiesen neben dem Ra¬
ben hat aus Auftrag zu verkaufen

Calw , 17 . Juni 1870.
Dingler  z . Adler.
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kür 6r>I>v und OmKe^ end!
6ebr . kedei '8 Lränussölseiko ä

^ ksket 11 und 36 kr.I vr . värinKvier 's Kri>ut 6r >vurr 6lül 2urR
^ Lkärkung - und Lelebun ^ des Haar - D

^vuolises ä lll . 27 kr.
Lrok. I)r . ^ lkor '8 kkoin . Kru8t - 6a-

ramellen ä 18 Irr.
I)r . keriNAuior '8 aromotwoker lkro-
nen§si8t ( 0uiute88vn2 d'Luu clv 6o-

IvFno ) , ä 45 und 27 kr.bei >V. Ln8lin.
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Geld-Gesuch-
Für einen Gemeindcangehöugen und

pünktlichen Zinszähler suche ich auf
^ ^ zwei gute Burgen 200fl . aufzunchuien.

Qberried , 13 . Juni 1870.
Schultheiß Bai er.

Hiesiges.
(Eingesendet .) Es ist , eine löbliche Einrichtung dieses Blattes , daß die

Tagesordnungen,Verhandlungen undUrtheile des K.Kreisstrasgerichlsmit-getheilt werden , gewiß nicht minder interessant aber dürfte es , wenigstensfür dessen hiesigen Leserkreis , sein , wenn über die wichtigen Verhand¬lungen n ..d Beschlüsse der städtischen Collegien von Zeit zu Zeit Be¬richt erstattet würde, *) da hiebei der Geldbeutel der hiesigen Bnrger-und Einwohnerschaft mehr oder weniger in Betracht kommt . Zu be¬dauern ist , daß in der jetzigen Zeit des öffentlichen und mündlichenVerfahrens von dem im Jahre 1848 oder 49 erworbenen Recht deröffei tlichcn Sitzungen lein Gebrauch gemacht wird und es wäre dochdes Versuchs wcrth , die Verhandlungen der bürgerlichen Collegien,soweit sie sich dazu eignen , öffentlich abznhalten und dazu einzuladen.Endender ist überzeugt , daß die Bürgerschaft bei Fragen , wie die inden 2 letzten Sitzungen verhandelten , nicht ansbleiben würde . In deram Dienstag , den 14 . d., stattgefundenen Sitzung des Gemeinderathsund BnrgeranSschnsseö kam endlich die Gasfrage zur Erledigung.Hr Stadtschnlkheiß ch u l dt halte mit vieler sehr anerkennenswer-ther Mühe ein Referat von über 100 Bogen ausgearbeitet . Eshandelte sich hauptsächlich darum , ob die Einrichtung für aus Stein¬kohlen oder ans Petroleum zu bereitendes Gas gemacht werden solle.Die Gaskommission hatte sich nach mehreren Berathungen für Pe¬
troleumgas entschieden und stellte in dieser Richtung ihre Anträge andie Collegien , welche nach bslündigen Verhandlungen und nach Besei¬tigung der Bedenken des r. ür ^erausschufses e i n st i m m i g angenom¬men wurden . Der Bau der Gasfabrik soll so rasch und energischin Angriff genommen werden , daß wir bis Herbst Gasbeleuchtungmit sehr wohlfeilem und gutem Gas haben . Ob es nicht gutwäre , mit der Legung der Grasröhren auch eine radikale Verbesserungunserer Vrmmcnteuchcl vorzunehmen , wurde nach Schluß der Sitzungkurz augedcntet , allein man schien, wenigstens an jenem Tage , keineLust zu haben , darauf cinzugehen . Wenn in der Bürgerschaft Sympa¬thie für diesen sehr wichtige Gegenstand vorhanden ist , so wäre es

jetzt am Platz , derselben in diesem Blatt entiprechcnden Ausdruckzu ge¬ben . vielleicht die Collegien gehen daun doch auf die Berathung ein.Das Geld braucht uns nicht zu geniren , dieses bekommen wir leicht.Der Staat entlehnt d..s Geld znm Eiscnbahnbau ebenfalls und über¬läßt es den späteren Generationen , dasselbe nach und nach wieder heim-
") Wir werden, so viel an uns liegt, diesem Wunsche Rechnung zu tra-sucheii. Die Red.8

znbezahlen und was bei den Eisenbahnen , den Gasfabrikeu und dgl.gilt und anwendbar ist , kann auch bei einer Wasserleitung angcwen-dct werden , und daß unsere Wasserleitung einer Verbesserung sehr be¬dürftig ist, kann und wird von Niemand bestritten werden . — LetztenDonnerstag , den 15 . ds . , war abermals Sitzung und zwar ses Stif-tnngsrathS und des BürgcrauSschusses , denn nachdem : s in den letz¬ten 3 Wochen im Sitzung -zimmer der Herren auf dem Rathhansesehr ruhig gewesen, soll eö jetzt im Galopp gehen, um das Versäumte
wieder eiuzuholen . Auf der Tagesordnung stand : Errichtung einerOberreallasse , Pensionirung des CollaboratorS Kies und der Vertragder Stadt mit dem Turnverein über die Benützung der Turnhalle.Beschlossen wurde:

1) Es soll womögüch noch bis Oktober eine Ober -Realklasse miteinem Professor errichtet werden mit dem ausdrücklichen Wunsch , daßenglischer Unterricht in derselben crtheilt wird . Die jährlichen Kostendieser Klasse werden sich auf etwa 15 — 1600 ft . belaufen und dieStadt hievon 8 - 900 fl . jährlich zu bezahlen haben , je mehr Schülerdie Clafse bekommt , desto weniger trifft cs die Siadtkasse , resp . unfernGeldbeurel.
2 ) Die Pensionirung des CollaboratorS Kies , der seit einem Jahrwegen Krankheit einen Hilfslehrer hat , zu dessen Besoldung die Stadtdem Herrn Kies einen jährlichen Beitrag von 100 fl . leistet , wurdeausgesprochen , demselben aber verstattet , bis Georgii l87t  in seiner-

jetzigen ( städtischen ) Wohnung verbleiben zu dürfen . Zugleich wurde
beschlossen, die Classe des Hrn . Kies zu einer Präceptoraisklasse zu er¬höhen, so daß wir für die Folge 2 Präceptoren haben , was die Stadtetwa 100 fl . mehr als seither kosten soll.

lieber den 3 . Gegenstand der Tagesordnung kam es pon Seitendes Bürgcrausschusses zu keinem Beschluß , da der Stiftnngsrath nachbewegter und längerer Debatte mit jenem im Interesse des Friedensund um einen ernsten Conflikt mit demselben womöglich zu vermeiden,beschloß, die abgebrochenen Verhandlungen mit dem Turnverein wieder
auszunehmen/dicdann hoffentlich zu einem rasä -enbeideTheile befriedigendenEnde führen werden , worüber seiner Zeit ebenfalls Bericht erstattet
werde n wir d. _

— Calw,  17 . Juni . Am Mittwoch Vormittag traf ganz uner¬wartet Ihre Maj . die Königin hier ein und setzte, nach kurzem Aufent¬halt im Gasthof znm Waldhorn , ihre Reise nach Wildberg fort , nmdas unter HöchstJhrem Protektorat stehende Haus der Barmherzig¬keit daselbst zu besuchen. Nachmittags kehrte Ihre Maj . wieder über
hier nach Stuttgart zurück.

Rcoigirt , gedruckt und verlegt von A. OelschlLgcr. (Hiezu Nro. 25 des UnlerballunnSblattS.)
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